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DER SONNTAG
XII. B. SBaumberger

©an* ein großer ^odbgcnuß

ift bei golbner (Sommcrfonne

eine gabrt im SUttobuê:

fojufagen eine SBonnc.

Durch bte ftrabtenbe Statur

gebtê auf rounberbaren 3Bcgcn

einem fern entlegnen itur=
ober anbern f>auè entgegen.

3Bo bie Sfutobuffc nabn,

bie mit isoliert fuhren fommen,
roerben fte mit Sarm ctnpfabn

unb in "Jfugenfcbctii genommen.

2Kanchcêmal gefcbicbt cê bann,
baß ftch jäh ein S3aum cntrourjelt
ober baß ein gabrrabmatm
über eine Jßöfchung purjelt.

Mübm tft baê gänjlict) neu,

fo, baß fte bie Sfugen rollen.

^Pfcrbc roerben roilb unb feheu,

menn fte'ê manchmal gar nicht roollen.

(Selbft ber biebre SBanbcrêtnann,

biefer friebltchfle oon aften

fchaut baê Ding geba'fftg an

unb oerfucht bie gauft ju ballen.
Çoul TOfjcer

14

OLIV 8 0 N N ^ ^ (-
X!>, O. Baumbcrger

Ganz cin großcr Hochgenuß

ist bci goldncr Sommcrsonne

ciuc Fahrt im Autobus:

sozusagen cine Wouuc.

Durch die strahlende Natur
gehts auf wunderbaren Wegen

einem fern cntlcgncn Kuroder

andern Haus cntgco.cn.

Wo die Autobusse nahn,

die mit vollen Fuhren kommen,

wcrdcn sie mit Lärm cmpfahn

und in Augmschciu genommen.

Manchesmal geschieht cs dann,

daß sich jäh cin Baum entwurzelt

odcr daß ciu Fahrradmann
über cinc Böschung purzelt.

Kühen ist das gänzlich neu,

so, daß sie dic Augen rollcu.

Pferde wcrdcn wild und scheu,

wcnn sie's manchmal gar nicht wollcn.

Selbst der biedre Wandersmann,
dicscr friedlichste von allen

schaut das Ding gehässig an

und versucht die Faust zu ballen.
Paul Nthc-r
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